
Waffe im Klassenkampf. Gestützt auf den dialektischen Materialismus 
nutzen wir die Erkenntnisse der Kybernetik, um auf diese Weise das öko­
nomische System des Sozialismus noch wirksamer zu errichten und die 
technische Revolution noch besser zu meistern.

Die gesamte Entwicklung der modernen Wissenschaft und Technik,' 
darunter auch der Kybernetik, liefert viele neue überzeugende Beweise 
dafür, daß es in unserer Welt materialistisch und dialektisch zugeht. Sie 
bestätigen einmal mehr die Erkenntnisse des Marxismus-Leninismus. Ge­
rade deshalb können wir über solche primitiven Versuche nur spotten, so-* 
gar die Kybernetik in den Dienst des Antikommunismus zu stellen.

Die Kybernetik hilft uns, tiefer in solche Probleme einzudringen, wie 
die der Wechselwirkung von Produktivkräften und Produktionsverhält­
nissen, der Beherrschung komplexer gesellschaftlicher Prozesse und 
Systeme und ihrer Leitung, der Analyse der Beziehungen zwischen Teil 
und Ganzem mit dem Ziel, die gesamte Entwicklung der Gesellschaft sta­
biler und kontinuierlicher zu gestalten. Von großer Bedeutung ist auch die 
Anwendung der modernen Informationstheorie für die Leitung gesell­
schaftlicher Prozesse.

Die Prognose der gesellschaftlichen Entwicklung ist ein ständiger schöp­
ferischer Prozeß, eine dialektische Auseinandersetzung mit den Zukunfts­
problemen. Sie ist eine wichtige Grundlage für die Strategie und Taktik 
unserer Partei und Anleitung zum Handeln.

Es muß eindeutig festgestellt werden:
Der wichtigste Bestandteil der Prognose der gesellschaftlichen Entwick­

lung in der DDR ist die Prognose der wissenschaftlich-technischen Revolu­
tion. Dazu gehören die damit verbundenen strukturellen Maßnahmen zur 
rationellen Gestaltung unserer Volkswirtschaft. Dazu gehört auch die wei­
tere enge Verflechtung unserer Wirtschaft mit der Sowjetunion und den 
anderen sozialistischen Bruderländern.

Die prognostische Arbeit mit der Zielstellung, auf entscheidenden Ge­
bieten konsequent den wissenschaftlich-technischen Höchststand zu errei­
chen und mitzubestimmen, ergibt sich für uns zwingend aus der Erkennt­
nis: Die Entwicklung der Produktivkräfte ist das Fundament des ökono­
mischen Fortschritts und damit der Errichtung der sozialistischen 
M enschengemeinschaft.

Im Mittelpunkt all unseres Strebens steht der Mensch und seine all­
seitige Entwicklung. Dafür sind die konsequente Verwirklichung der wis­
senschaftlich-technischen Revolution, die Entwicklung der Volkswirtschaft
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